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Mariä Heimsuchung: Suchen und Heimkommen 

 

Der Monat Juli ist oft ein Monat der „Höhepunkte“. Nicht nur, dass die 
sommerlichen Temperaturen an manchen Tagen Höhepunkte erreichen. Nein, 
es ist für viele Menschen auch die Zeit, um Urlaub zu machen und zumindest für 
ein paar Tage oder Wochen im Jahr das Leben leichter und entspannter 
anzugehen. Im Jahreslauf der Wallfahrt nimmt der Monat Juli aber den 
absoluten Höhepunkt ein, weil am ersten Wochenende nach dem eigentlichen 
Fest „Mariä Heimsuchung“ sich seit Jahrhunderten unzählige Menschen auf den 
Weg machen, aus Much, Olpe, Delbrück, Arpe, Lenhausen, Hildesheim, 
Warstein und noch aus ganz vielen weiteren Städten und Dörfern, um alle 
miteinander das Patronatsfest unserer Wallfahrtsbasilika zu feiern.  

Mich persönlich berührt an diesem Fest die Atmosphäre, wenn die Basilika beim 
Einzug der Pilger ein großer Resonanzraum ist für das von vielen so geliebte Lied 
„Tochter Zion“, das mit hunderten Stimmen und unterstützt von den mächtigen 
Klängen der großen Orgel und der Blechbläser dann der „Trösterin der 
Betrübten“ zu Ehren gesungen wird. Und wenn das feierliche Glockengeläut den 
Pilgern entgegenschallt und ihnen allen ein „herzliches Willkommen“ 



entgegenbringt. Zugleich lebt das Patronatsfest aber auch von den Momenten 
des stillen Gebets, wenn die Pilger ihre persönlichen Bitten und Anliegen, ihren 
Dank, ihren Kummer und ihre Freude zu Maria bringen. Und vor allem dann, 
wenn vor dem Allerheiligsten die Menschen in Ehrfurcht und stillem Gebet auch 
innerlich still werden können. Vom Altarraum der Basilika kann ich immer auf 
die große Fensterrosette schauen, in deren Mitte Maria als Beterin dargestellt 
ist. Sie ist diejenige, die ihr „Mir geschehe nach deinem Wort“ sprechen konnte, 
sodass das göttliche Wort in ihr Mensch werden konnte. Sie bewahrte das Wort 
in ihrem Herzen und dachte darüber nach. So wird sie auch uns zum Vorbild im 
Beten. Der Mönch „Dionysius der Kartäuser“ gab Maria den Ehrentitel „summa 
contemplatrix“. Das bedeutet, dass Maria, weil ihr die Fülle der Gnade von Gott 
her zuteil wurde, auch die göttlichen Geheimnisse in ihrer ganzen Fülle im Gebet 
betrachten konnte. So lädt uns das Gnadenbild der „Trösterin der Betrübten“ 
ein, all das, was wir auf dem Herzen tragen, Maria als unserer Fürsprecherin 
anzuvertrauen. Über der diesjährigen Wallfahrtszeit steht das Wort des heiligen 
Franziskus an seinen Freund Leo: „Wenn es dir guttut, dann komm“. In diesem 
Sinne sagen wir allen Menschen, die sich im Juli auf den Weg zur 
Wallfahrtsbasilika machen, ein „herzliches Willkommen!“ 

Für das Pastoralteam  
der Marienwallfahrt Werl 

 

Pater Vincent Grunwald OSB, 
Wallfahrtsseelsorger 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



MARIENWALLFAHRT WERL 
 

Herzlich Willkommen 

Im Monat Juli 2026 begrüßen wir in Werl besonders:  

Samstag, 4. Juli die (Fuß-)Pilgergruppen aus Arpe, Delbrück, Stift  
Sonntag, 5. Juli Hildesheim, Lenhausen, Much, Olpe und Warstein 

zum Patronatsfest Mariä Heimsuchung 
 zum Pontifikalamt am Sonntag, den Bischof von 

Essen, Dr. Franz-Josef Overbeck 
Mittwoch, 8. Juli die Wallfahrtsgruppe des Stifts Tilbeck 
Samstag, 11. Juli die Wallfahrtsgruppe der emeritierten Ständigen 

Diakone des Erzbistums Paderborn 
Samstag, 11. Juli die Wallfahrtsgruppe aus der Katholischen 

Kirchengemeinde St. Antonius Einsiedler, Allendorf 
Sonntag, 12. Juli die Kinder und ihre Familien anlässlich der 

Veranstaltung Mini-Kiddy Sommer im Klostergarten 
Montag,13 Juli  die Kinder der Cyriakus-Grundschule, Horn- 

Millinghausen 
Mittwoch, 15. Juli die Wallfahrerinnen und Wallfahrer zur 

diesjährigen TRECKER-WALLFAHRT  
Samstag, 18. Juli die Teilnehmerinnen am „Inseltag für Frauen“ der 

Dekanate Hellweg u. Lippstadt-Rüthen  
Sonntag, 19. Juli zum Wallfahrtshochamt den Generalvikar im 

Erzbistum Paderborn, Prälat Thomas Dornseifer  
Dienstag, 21. Juli die Wallfahrtsgruppe der KAB Warstein 
Freitag, 24. Juli die Libori-Pilgergruppe aus Le Mans mit dem 

Bischof von Le Mans, Dr. Jean-Pierre Vuillemin 
Samstag, 25. Juli die Radpilgergruppe des Pastoralen Raumes 

Medebach-Hallenberg 
An verschiedenen                die Firmbewerberinnen und Firmbewerber des  
Abenden im Juli Pastoralen Raumes Werl zu den Abenden der 

Versöhnung     

sowie alle Einzelpilgernde und Gruppen, die sich zu einer Wallfahrt 
aufgemacht haben, alle Pilgerinnen und Pilger auf dem Jakobsweg und alle 
Besucherinnen und Besucher unseres Wallfahrtsortes. 

 

 



Abschied aus dem Freiwilligen Sozialem Jahr (FSJ) 

Zum 31. Juli bzw. 31. August 2026 endet die Zeit unserer beiden FSJler Julian 
Jungmann und Arvid Weishaupt bei uns in der Marienwallfahrt Werl. Mit 
folgenden persönlichen Worten verabschieden sie sich gemeinsam: 

Danke! 

Ein Jahr voller Erfahrungen, Freundschaften und Begegnungen. Das war das FSJ 
für uns. Ein Jahr, in dem wir viel gelernt haben und uns einbringen durften. Die 

Gemeinschaft, die uns 
aufgenommen hat. Die vielen 
Freundschaften, vor allem im 
Pilgerbüro, die sich ergeben haben. 
Die Geduld, die ihr als Team uns 
gezeigt habt, wenn ihr uns in die 
Aufgabenfelder eingeleitet habt, 
und das Vertrauen, das wir 
bekommen haben. Für all das 
danken wir euch. Für all das und 
noch viel mehr. Und wir wollen 
positiv in die Zukunft schauen. Ein 
neuer Lebensabschnitt tut sich auf. 
Das Berufskolleg bzw. die 
Hochschule erwarten uns. Und 
dennoch werden wir immer auf 

diese Zeit zurückblicken, als Zeit, die uns geprägt hat. Als Zeit, in der wir trotz 
einiger Meinungsverschiedenheiten bzw. gerade wegen dieser gelernt haben, 
ein Ziel zu verfolgen, und dass Kirche nicht nur ein perfektes System darstellt, in 
welchem alles immer vorbildlich läuft. Nein, wir haben gelernt, dass auch hier 
nur Menschen arbeiten. 

Im Zuge dessen wollen wir auch den Pilgerinnen und Pilgern danken, die wir in 
der Zeit kennenlernen durften. Danke für eure Erzählungen, eure Erfahrungen 
und eure herzliche Art, die unsere Zeit gekennzeichnet haben. 

Danke auch an die Messdiener, mit denen wir viele gemeinsame Stunden 
verbracht, schöne Ausflüge erlebt und viel gelacht haben. Wir werden auch in 

Zukunft noch bei der ein oder anderen Messdienerstunde dabei sein        . 

Ein besonderer Dank gilt Barbara Obertrifter und Pastor Stephan Mockenhaupt, 
die nicht nur in den Anfangswochen ein Anker der Orientierung boten. Ein Chef-
Mitarbeiter-Verhältnis entwickelte sich schnell zu einem freundschaftlichen 



Miteinander mit vielen persönlichen Geschichten und Erfahrungen. Ihr seid die 
Besten! Bleibt so, wie ihr bleibt. 

Zum Abschluss haben wir neulich erst noch gelernt, dass man am Ende solcher 
Texte noch „Vergelt’s Gott“ sagt. 

Dementsprechend: „Vergelt’s Gott“, Danke für alles! 

Dank des Wallfahrtsteams 

Mit Julian Jungmann und Arvid Weishaupt verabschieden wir mittlerweile den 
dritten und vierten FSJler, die wir in unserer Marienwallfahrt begleiten durften. 
Und trotzdem gab es mit diesen beiden zwei Premieren: Julian leistete sein FSJ 
18 Monate lang, und ab Sommer gab es mit dem Einstieg von Arvid direkt zwei 
FSJler zu betreuen – dank einer zusätzlich eingerichteten Stelle seitens des 
Erzbistums. Beide Premieren waren eine Bereicherung: zum einen die 
Feststellung, dass eine längere Zeit Erfahrung schenkt, zum anderen die 
Erkenntnis, dass man sich in einem Team mit den unterschiedlichsten Gaben 
und Fähigkeiten wunderbar ergänzen kann. Ein weiterer Vorteil: In Urlaubs- und 
Seminarzeiten konnten sich beide gut vertreten. 

Im Namen des Wallfahrtsteams, des Ladenteams im Pilgerbüro sowie aller 
Mitarbeitenden in der Marienwallfahrt Werl möchten wir Julian und Arvid ganz 
herzlich danken für ihren unermüdlichen Einsatz, für ihre Ideen, ihre 
Unterstützung und für ihre freundliche und zugewandte Art – sei es im 
Pilgerbüro oder im Pilgerkloster. Vielfältig waren ihre Aufgaben: 
Frühstücksvorbereitungen, Housekeeping, Schriftenstand, Küsterdienst, 
Messdienerstunden sowie Öffentlichkeits- und Pressearbeit, etwa die 
Fotobegleitung und die Social-Media-Beiträge uvm. Als Höhepunkt wird der 
LEGO-Stop-Motion-Film über das Leben Marias in Erinnerung bleiben, der auf 
YouTube abrufbar ist und sicherlich bei beiden und uns in guter Erinnerung 
bleiben wird. 

Wir wünschen Beiden von ganzem Herzen alles Gute und Gottes reichen Segen 
für ihren weiteren Lebensweg nicht nur in Schule, Studium und Beruf und sagen 
an dieser Stelle: „Vergelt’s Gott“ und „Auf Wiedersehen“! 

Eine Nachfolge für Beide hat sich bis jetzt leider nicht ergeben. 
Kurzentschlossene Jugendliche oder junge Erwachsene zwischen 18 – 26 
Jahren, die noch auf der Suche sind und Interesse an einem FSJ haben, können 
sich bis zum 5. Juli 2026 an Pastor Stephan Mockenhaupt wenden. 

 

 



WALLAHRTSZEIT 2026 
 

Segensplaketten für Fahrzeuge 

„Wenn es dir guttut, dann komm!“– das diesjährige 
Wallfahrtsleitwort ziert die neue Segensplakette als Aufkleber 
besonders für Fahrräder und Fahrzeuge aller Art. Diese liegen 
zur kostenlosen Mitnahme im Schriftenstand bzw. im Pilgerbüro 
aus und sind bereits gesegnet. 

Mini-Kiddy-Angebote 

Am Sonntag, 12. Juli feiern wir den Mini-Kiddy 
Sommer um 14.30 Uhr mit einem 
Kindergottesdienst im Klostergarten hinter der 
Basilika und anschließendem Picknick im 
Klostergarten, jeder und jede bringt etwas mit, für 
Kaffee und Kaltgetränke ist gesorgt.  

Unsere nächsten Termine sind: Sonntag, 11. 
Oktober Mini-Kiddys und ihre Haustiere (Stofftier kann auch mitgebracht 
werden), 14.30 Uhr Kindergottesdienst im Klostergarten hinter der Basilika. Alle 
können ihre Haustiere mitbringen. Sonntag, 6. Dezember Mini-Kiddys feiern 
Advent, 14.30 Uhr Kindergottesdienst in der Basilika zum Fest des Heiligen 
Nikolaus. Ein Flyer für diese Angebote liegt im Schriftenstand der Basilika aus 

Trecker–Wallfahrt 2026 

Am Mittwoch, 15. Juli 2026, findet die diesjährige Trecker-Wallfahrt nach Werl 
statt. Wir begrüßen alle Wallfahrenden mit ihren Fahrzeugen ab 9.00 Uhr auf 



dem Marktplatz unserer Wallfahrtsstadt bzw. auf dem Parkplatz des 
Pilgerklosters. 

Anschließend ist um 10.00 Uhr das gemeinsame Wallfahrtshochamt in der 
Wallfahrtsbasilika. Danach werden die Trecker und ihre Begleitpersonen auf 
dem Marktplatz und auf dem Parkplatz des Pilgerklosters persönlich gesegnet. 
Auf Wunsch sind wieder Segensplaketten für die Fahrzeuge erhältlich.  

Neben den Wallfahrtsgruppen aus dem Delbrücker Land, Hewingsen, Ense, 
Altengeseke und Werl sind alle Trecker-Freundinnen und Freunde mit ihren 
Maschinen herzlich willkommen. 

WICHTIGER HINWEIS: Der Parkplatz des Pilgerklosters steht an diesem 
Vormittag ausschließlich den Teilnehmenden der Trecker-Wallfahrt zur 
Verfügung. Aufgrund des Umbaus der Fußgängerzone sind rund um den 
Marktplatz – anders als die Jahre zuvor - keine ausreichenden 
Stellmöglichkeiten für die großen Fahrzeuge vorhanden. Besucherinnen und 
Besucher werden daher gebeten, auf andere Parkplätze in der Wallfahrtsstadt 
auszuweichen. 

5. Großeltern-Enkel-Wallfahrt 

Großeltern spielen im Leben von Kindern 
und Jugendlichen eine wesentliche 
Rolle. Sie schenken Zeit und leihen ihr 
Ohr. Sie können verwöhnen und 
gestalten manch freie Zeit.  

Ein Spruch sagt: „Großeltern sind wie 
Mama und Papa nur mit Puderzucker.“ 
Es ist das besondere, dass Großeltern für 

ihre Kinder tun können auch in der der Glaubensweiterabe. 

Deshalb laden wir wieder herzlich zur 5. Großeltern-Enkel-Wallfahrt am 
Samstag, 5. September 2026, nach Werl ein. Beginn ist mit einem 
kindgerechten Wortgottesdienst um 11.30 Uhr in der Wallfahrtsbasilika; 
anschließend wartet auf alle wieder ein großes, buntes und kreatives Programm 
zum diesjährigen Wallfahrtsmotto im Klostergarten. „Alles, was guttut mit allen 
Sinnen erfahren“: Kaleidoskope basteln (sehen), selbst eine Salbe herstellen 
(riechen), Obstmemory (schmecken), Mut-Mach-Worte gestalten (hören), 
einen kleinen Schutzengel basteln (fühlen), Phantasiereise erleben, 
Orgelführung, … 

Wir enden um 15.30 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. Anmeldungen sind im 
Pilgerbüro oder unter pilgerbuero@wallfahrt-werl.de möglich. Die Kosten sind 



frei. Für die Verpflegung bringt sich jeder ein Picknick mit. Kaffee und 
Kaltgetränke sind vor Ort. 

4. Oldtimer-Wallfahrt 

Wir laden alle Oldtimer-Freundinnen und –Freunde 
zur 4. Oldtimer-Wallfahrt am Sonntag, 6. September 
2026, nach Werl ein. Ab 10.00 Uhr besteht die 
Möglichkeit der Anreise über die Engelhardstraße 
(Parkmöglichkeit ist auf dem Werler Marktplatz sowie 
in der Fußgängerzone). Um 11.30 Uhr feiern wir auf 
dem Marktplatz den Ökumenischen Gottesdienst. 

Anschließend ist die Einzelsegnung der Teilnehmenden und ihrer Fahrzeuge. 
Danach besteht die Gelegenheit für Austausch und Benzingespräche. 

1. Laufwallfahrt „Laufend glauben“ 

Am Sonntag, 13. September 2026, laden wir alle 
sportlich Aktiven zur ersten Laufwallfahrt „laufend 
glauben“ rund um Werl ein. 

„laufend glauben“ ist eine besondere Lauf-, Walking- 
und Wanderwallfahrt, die sportliche Bewegung mit 
spirituellen Impulsen an unterschiedlichen Kirchen in 
Werl und Umgebung verbindet. Unter dem 
Leitgedanken „laufend glauben – auf den Weg machen“ 
sind alle eingeladen, sich mit Familie, Freunden, 
Gruppen oder individuell auf die Strecken rund um Werl 
zu begeben. Es gibt drei verschiedene 
Streckenangebote: 5 km, 9 km oder 13 km.  

Im Rahmen der Laufwallfahrt sind die Werler Kirchen sowie Kapellen in der 
Umgebung geöffnet. An den Kirchen entlang der Strecke gibt es kurze Stationen, 
die das Unterwegssein begleiten. Sie laden dazu ein, den Weg bewusst 
wahrzunehmen, einen Gedanken mitzunehmen oder neue Kraft für den 
weiteren Weg zu schöpfen – im Vorübergehen oder bei einem kurzen Anhalten. 
An einzelnen Kirchen wird zusätzlich eine kleine Stärkung angeboten. 

Beginn ist um 12.00 Uhr für Wanderer und Walker, um 12.30 Uhr 
für die Läuferinnen und Läufer jeweils an der St.-Peter-Kirche zu 
Werl. Um 15.30 Uhr feiern wir gemeinsam einen ökumenischen 
Abschlussgottesdienst in der Wallfahrtsbasilika. 

Nähere Informationen und Anmeldung unter abgebildetem QR-Code.  



Pilgertag für Frauen 

Am 18. Juli findet in diesem 
Jahr der „Inseltag für Frauen“ 
der Dekanate Dortmund, 
Hellweg und Lippstadt-Rüthen 
sowie der Marienwallfahrt 
Werl als Pilgertag statt. 
Unter dem Motto „Pilgern mit 
Leib und Seele“ gehen wir 
einen 5 km langen Pilgerweg 
von der Kirche St. Cäcilia in 
Westönnen bis zur Basilika. Der 
Weg ist mit Impulsen gestaltet, 

die zum Wallfahrtsthema „Wenn es dir guttut, dann komm“ zum Nachdenken 
einladen. Nach der Ankunft an der Basilika sind alle zu einem Picknick im 
Klostergarten eingeladen. Wir freuen uns auf ein leckeres Buffet und bitten jede 
Teilnehmerin, dafür etwas mitzubringen. Für Kühlmöglichkeiten und den 
Transport ab Westönnen ist gesorgt. Kühle Getränke und Kaffee stehen im 
Klostergarten bereit. 
Um 13.00 Uhr findet ein gemeinsamer Abschluss in der Basilika statt. 
Anmeldung unter info@dekanat-lippstadt-ruethen.de Tel:02943 871900 

Begleitetes Pilgern 

Manchmal braucht es nur einen Moment der Ruhe, einen Schritt in die Natur 
oder ein bewusstes Innehalten, um neue Kraft zu schöpfen.  
Unsere geführten Pilgerwege laden Sie ein, genau das zu tun:  
Sich zu stärken, zu orientieren oder einfach die Schönheit des Augenblicks zu 
genießen. Machen Sie sich mit uns auf den Weg! 

Am Samstag, den 22.08.2026 um 9.00 Uhr startet der Weg vom Bahnhof 
Hemmerde aus und führt durch die Dörfer Holtum und Büderich Richtung Werl. 
Unterwegs laden die Meditationskirche St. Agatha in Holtum und die 
neugotische Kirche St. Kunibert zu einer bewussten Pause und inneren Einkehr 
ein. Der Weg steht unter dem Motto: „Wenn dir Stille und Besinnung guttun, 
dann komm.“ 

Die Anreise erfolgt selbstständig; eine gute Anbindung durch öffentliche 
Verkehrsmittel ist vorhanden. Die Länge des Weges beträgt 11 km, Startpunkt 
ist Hemmerder Bahnhofstraße, 59427 Unna-Hemmerde.  

Pilgerbegleiter sind Markus Ende und Ursula Altehenger 

mailto:info@dekanat-lippstadt-ruethen.de


GOTTESDIENSTE 
in der Wallfahrtsbasilika Juli 2026 

Unsere Wallfahrtsbasilika ist während der Wallfahrtszeit vom 1. Mai bis zum 01. 
November an den Sonn- und Feiertagen von 6.30 Uhr bis 19.00 Uhr sowie an 
den Werktagen von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet. 

Die Abkürzungen der folgenden Gottesdienstordnung bedeuten: ua = Ursula 
Altehenger / gb = Gerhard Best / beh = Bernd Haase / moc = Stephan 
Mockenhaupt / me = Markus Ende / pvg = Pater Vincent Grunwald OSB 

Samstag, 27. Juni                                               Samstag der 12. Woche im Jahreskreis 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe zu Ehren der Gottesmutter (gb) als 1. Jahresgedächtnis für + 

Willi Bertz / + Gerda Schmidt Gebhardt / + Marie-Theres Langbein / ++ der 
Fam. Bartusch, Bull, Gießer u. Piechotta 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 

Sonntag, 28. Juni                                                                  13. Sonntag im Jahreskreis 

07.00 Heilige Messe (moc) für die Leb. u. ++ der Fam. Blotko, Bednar u. Janota 
08.30 Heilige Messe (gb; Predigt: moc) für die Leb. u. ++ der Fam. Kintscher u. Gräbe 

/ ++ Eheleute Franz u. Maria Theine / + Edith Theine / + Hubert Peters / zum 
Dank anlässlich der silbernen Hochzeit der Eheleute Kintscher 

10.00 Pontifikalamt anlässlich der Wallfahrt der Schlesier und Oberschlesier sowie 
der Grafschaft Glatz mit dem Weihbischof in Münster, Wilfried Theising, für 
die   Leb. u. ++ Mitglieder des Sankt Hedwigs-Werkes / ++ Prälaten Winfried 
Trennert, Johannes Smaczny u. Gerhard Kluge / + Elisabeth Reiß / + Elisabeth 
Kynast / ++ Hermann u. Elisabeth Stiene u. Hubertus Stiene / + Ursula Schulz 
/ + Magdalena Langhofer / + Rudi Kaiser / ++ Rudolf u. Mariola Jonas / Leb. u. 
++ der Fam. Debeljak / ++ Eheleute Manfred u. Agnes Rautenstrauch / ++ 
Eheleute Bernhard u. Maria Hartwig / + Gertrud Berens / Leb. u. ++ der Fam. 
Mause u. Beckmann / ++ Gottfried Schulte u. Tochter Andrea / Leb. u. ++ der 
Fam. Josef Pahl 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Segens (beh) 
14.00 Marienandacht zur Wallfahrt der Schlesier und Oberschlesier sowie der 

Grafschaft Glatz mit Aussetzung, TeDEUM und Sakramentalem Segen (beh) 
18.00 Erste Vesper zum Hochfest Petrus und Paulus mit Aussetzung und 

Sakramentalem Segen (gb) 

Montag, 29. Juni                                                               HL. PETRUS UND HL. PAULUS 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Festhochamt (gb) als Jahresgedächtnis für den + Vikar Michael Venne 

(Winterberg) (+ 2012) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 



Dienstag, 30. Juni                                               Die ersten hl. Märtyrer der Stadt Rom 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
16.30 Abend der Versöhnung für die Firmbewerberinnen und Firmbewerber des 

Pastoralen Raums Werl   

Mittwoch, 1. Juli                                           Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis 

08.30 Ökumenischer Wortgottesdienst zur Begrüßung der neuen Mitarbeitenden 
des Kath. Hospitalverbundes Hellweg gGmbH  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) für den + Pfarrer Josef Rösner / + Helene Weiß / + Gilda 

Ernst 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
16.30 Abend der Versöhnung für die Firmbewerberinnen und Firmbewerber des 

Pastoralen Raums Werl   

Donnerstag, 2. Juli                                    MARIÄ HEIMSUCHUNG - PATRONATSFEST 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Wallfahrtshochamt zum Patronatsfest (moc) als Jahresgedächtnis für + 

Siegward Markowski / ++ Georg u. Ottilie Maiwald 
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Segens (moc) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
18.00  Marienandacht zum Patronatsfest mit Aussetzung TeDEUM und 

sakramentalem Segen 

Freitag, 3. Juli                                                                                                  HL. THOMAS 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
09.30 Ökumenischer Abiturgottesdienst des Marien-Gymnasiums (moc) 
10.00 Hochamt mit Aussetzung und Sakramentalem Segen in der Alten 

Wallfahrtskirche (beh) als 1. Jahresgedächtnis für + Pfarrer Ludger Hojenski 
(Dortmund) / + Edeltraud Scholz / ++ Adele Lochowitz, Geschwister u. Eltern / 
+ Sr. Maria Regina Rinke / ++ Gerda u. Alfons Pazulla, Geschwister u. Eltern / 
++ Sylvester u. Herbert Cebulla u. Großeltern / ++ der Fam. Schliska / + Heinz 
Schumacher u. Schwiegersohn / Leb. u. ++ der Fam. Brinkschulte, Eckert u. 
Wintgen / Leb. u. ++ der Fam. Kamionka, Kunka, Lukaschek, Bodora u. Syma / 
+ Gerhard Otto / + Helmut Westermann / + Maria Marx / + Maria Rutenburges 
/ + Elisabeth Bieker / + Maria Tietze / + Karl Budde / + Rita Weber / ++ Elisabeth 
u. Matthias Weber / ++ Maria u. Josef Strätling / + Eva-Maria Michel / ++ Eltern 
Josef u. Elisabeth Pawleta / ++ Eheleute Ursula u. Bruno Swietek, Eltern u. 
Geschwister / für die Kranken 

11.00 Stille Anbetung in der Krypta bis 18.00 Uhr (beh) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
18.00 Taizégebet (Klostergarten) 



Samstag, 4. Juli                                                                                                       Hl. Ulrich  

                              MARIÄ HEIMSUCHUNG - ÄUSSERE FEIER DES PATRONATSFESTES 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe zu Ehren der Gottesmutter (gb) für die + Wilma Buschulte / 

Leb. u. ++ der Fam. Junker u. Falkenau / + Luise Ziegert / + Irene Gützner 
10.45 Rosenkranzgebet (Gebetsgruppe Magnificat)  
11.30 Begrüßungsandacht für die Fußpilgergruppe Warstein mit Aussetzung und 

Sakramentalem Segen (ua/beh) 
12.00 Wallfahrtsmesse für die Buspilgergruppen aus Much und Olpe und die 

Wallfahrtsgruppe Stift Hildesheim (moc) 
13.30 Begrüßungsandacht für die Fuß- und Radpilgergruppe Delbrück mit 

Aussetzung und Sakramentalem Segen (beh) 
14.15 Begrüßungsandacht für die Fußpilgergruppe Olpe mit Aussetzung und 

Sakramentalem Segen (ua/gb) 
15.00 Kreuzweggebet der Mucher Buspilgergruppe und der Wallfahrtsgruppe Stift 

Hildesheim 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste)  
15.30 Rosenkranzgebet der Wallfahrtsgruppe Stift Hildesheim  
16.00 Begrüßungsandacht der Fußpilgergruppe Arpe mit Aussetzung und 

Sakramentalem Segen (moc) 
16.30 Begrüßungsandacht der Fußpilgergruppe Lenhausen (me) 
16.30 Kreuzweggebet der Wallfahrtsgruppen Delbrück und Warstein  
18.00 Feierliche Eröffnungsandacht zum Patronatsfest "Mariä Heimsuchung" mit 

den Wallfahrtsgruppen aus Arpe, Delbrück, Stift Hildesheim, Lenhausen, 
Much, Olpe und Warstein mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (beh) 

18.30 Segnung von Kerzen und Andenken am Gnadenbild (pvg) 
20.30 Wallfahrtsmesse der Wallfahrtsgruppe Warstein (pvg) für die ++ Warsteiner 

Wallfahrer / + Gisela Pohl / + Annette Werner / + Wilma Juckenhöfel 
22.00 Große Lichterprozession durch die Wallfahrtsstadt Werl mit Abschluss in der 

Wallfahrtsbasilika (beh) 

Sonntag, 5. Juli    MARIÄ HEIMSUCHUNG - ÄUSSERE FEIER DES PATRONATSFESTES 

07.00 Heilige Messe (gb) für die + Pater Klaus Hermsen / ++ der Fam. Werner Jansen 
/ + Josef Meyer / + Dieter Rienermann / + Paul Joseph Hachula / + Alfons 
Pazulla 

07.00 Spiritueller Impuls am Marienrondell im Klostergarten (ua) 
08.30 Heilige Messe (moc) für die Leb. u. ++ der Fam. Helmut Henneke 
09:15  Verabschiedung am Gnadenbild der Wallfahrtsgruppe Warstein 
09.30 Pontifikalamt zum Patronatsfest auf dem Kreuzwegplatz mit dem Bischof 

von Essen, Dr. Franz-Josef Overbeck, für die + Lisbeth Wehr / + Lorenz 
Siegeroth / + Elisabeth Scholz / + Friedrich Kroll / + Willi Maibaum / + Josef 
Drees / + Jan Malek / + Alfons Pazulla / Leb. u. ++ der Fam. Ernst / + Bernadett 
Wollförster / + Margret Schröder / + Marlies Pradel / + Josef Holtgrewe / ++ 
Heinrich u. Hildegard Göke / + Elisabeth Nachrichter / + Edeltraud Jatzek / + 



Elisabeth Ludwig / + Pfarrer Heinz Schulte / + Marietheres Schäferhoff / + 
Franz Junker / zum Dank 

10.30 Sakramentsprozession mit dem Gnadenbild durch die Wallfahrtsstadt Werl 
zur Segensstation in der   Propsteikirche St. Walburga, anschl. Rückkehr zur 
Wallfahrtsbasilika und feierlicher Abschluss mit TeDEUM und 
Sakramentalem Segen  

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Segens (pvg) 
14.00 Schlussandacht zum Patronatsfest "Mariä Heimsuchung" mit anschl. 

Empfang eines persönlichen Segens (beh) 
17.00 Kreuzweggebet (Fußpilgergruppe Much)   
18.00 Marienvesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 

Montag, 6. Juli                                                   Montag der 14. Woche im Jahreskreis 

04.00 Wallfahrtsmesse der Fußpilgergruppe Much (moc) 
05.45 Angelus-Gebet am Gnadenbild sowie Aussendung der Mucher 

Fußpilgergruppe und Prozession zum Waltringer Weg (moc) 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für den + Ignaz Blazik / + Alfons Pazulla / + Johann Smuda 

/ + Elisabeth Nachrichter / + Friedrich Neusüß / + Elisabeth Rohkämper / + 
Wilhelm Deitelhoff / + Birgid Deimen 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Dienstag, 7. Juli                                                Dienstag der 14. Woche im Jahreskreis 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für den + Paul Arndt 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
16.00 Abend der Versöhnung für die Firmbewerberinnen und Firmbewerber des 

Pastoralen Raums Werl   

Mittwoch, 8. Juli                                                                          Hl. Kilian und Gefährten 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) für den + Pfarrer Albert Stratmann / + Walburga 

Arnemann (Sr. Theresia OSB) / + Heinz Klever 
11.00 Begrüßungsandacht Stift Tilbeck (ua) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
15.00 Wallfahrtsmesse Stift Tilbeck   

Donnerstag, 9. Juli                                      Donnerstag der 14. Woche im Jahreskreis 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Heilige Messe (moc) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 

Freitag, 10. Juli                                                     Freitag der 14. Woche im Jahreskreis 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) in den Anliegen des Heiligen Vaters u. des Erzbischofs 



15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

19.00 Konzert zur Ausstellung: Fotokunst und Musik (in der Basilika) 

Samstag, 11. Juli                                                                    HL. BENEDIKT VON NURSIA 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Hochamt (moc) für die + Ruth Schöler / + Konrad Beiwinkel / + Elisabeth 

Nachrichter / Leb. u. ++ der Fam. Becher, Löring, Klaas u. Schulte / + Walter 
Becher / + Egbert Otterstedde / + Erika Knappe / + Michael Hershoff / Leb. u. 
++ der Fam. Paul Hegemann u. + Sohn Martin 

11.00 Tauffeier des Kindes Josefine Stratmann in der Alten Wallfahrtskirche (moc) 
11.00 Wallfahrtshochamt mit den emeritierten Ständigen Diakonen des 

Erzbistums Paderborn (beh) 
15.00 Begrüßungsandacht für die Wallfahrtsgruppe St. Antonius, Allendorf (beh) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
18.00 Wallfahrtsmesse der Wallfahrtsgruppe St. Antonius, Allendorf (beh) 

Sonntag, 12. Juli                                                                      15. Sonntag im Jahreskreis 

07.00 Heilige Messe (beh) für die + Lucia Goclik 
08.30 Heilige Messe (beh) für die + Liesel Ludwig / + Elisabeth Backs / ++ Eheleute 

Karin u. Matthias Lambertz / + Gerda Plümpe / Leb. u. ++ der Fam. Kramps u. 
Stein 

10.00 Wallfahrtshochamt (moc) für die + Irene Grützner / ++ Eheleute Franz u. 
Hedwig Schäfer / + Gabriele Buchwald / Leb. u. ++ der Fam. Weber u. Brodalle 
/ + Heinrich Brunsmann / ++ Georg u. Maria Biskupet u. ++ Söhne Gerhard u. 
Dieter / + Anton Palmowski / + Gerd Lorenz / + Uli Valentin / + Heiko Schmidt 
/ + Wilhelmine Buschulte / ++ Eheleute Josef u. Theresia Mundry / + Horst 
Dohle / ++ Eheleute Clemens u. Elisabeth Becker / + Elisabeth Schäfer /                  
+ Willibert Welticke / + Franz Junker / + Marietheres Schäferhoff 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (moc) 
14.30 Kindergottesdienst „Mini-Kiddy“ (moc/ua) zum Thema „Sommer“ im 

Klostergarten  
18.00 Sakramentsandacht mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (beh) 

Montag, 13. Juli                                                         Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) als Jahresgedächtnis für + Pfarrer i.R. Karl Mause 

(Wickede, +2011) / + Wazlawa Blazik / + Heinrich Osdieck / + Leonie 
Raffenberg / + Johanna Leppersjohann / + Pfarrer i.R. Heinrich Hemkenkotrax 
/ + Ursula Wigand 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Dienstag, 14. Juli                                                 Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Heilige Messe (moc) für die   + Karoline Neufert 



15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
16.30 Abend der Versöhnung für die Firmbewerberinnen und Firmbewerber des 

Pastoralen Raumes Werl    

Mittwoch, 15. Juli                                                                                      Hl. Bonaventura 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Wallfahrtshochamt (gb) für die + Wilhelmine Buschulte / + Roswitha Wellie / 

+ Friedhelm Mehle / + Waltraud Brockötter / + Konrad Pollmeier / Leb u. ++ 
der Fam. Risse u. Kaiser 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
16.30 Abend der Versöhnung für die Firmbewerberinnen und Firmbewerber des 

Pastoralen Raumes Werl     

Donnerstag, 16. Juli              Gedenktag Unserer Lieben Frau auf dem Berge Karmel   

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Wallfahrtshochamt (moc) für den + Martin Dresbur 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
16.30 Abend der Versöhnung für die Firmbewerberinnen und Firmbewerber des 

Pastoralen Raums Werl    

Freitag, 17. Juli                                                       Freitag der 15. Woche im Jahreskreis 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) in den Anliegen des Heiligen Vaters u. des Erzbischofs / 

für den + Hans-Georg Kappe / + Karl Borgschulze 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 

Samstag, 18. Juli                                                Samstag der 15. Woche im Jahreskreis 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) als Dankgottesdienst zur Eisernen Hochzeit der Eheleute 

Magdalene u. Siegfried Mertin / für die ++ Gerda u. Alfons Pazulla / + 
Bernadett Wollförster / + Roswitha Puttkamer / ++ Eheleute Tonis und 
Therese Zeppenfeld /  

12.30 Begrüßung am Gnadenbild für die Pilgergruppe des Frauen-Inseltages (ua) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Sonntag, 19. Juli                                                                 16. Sonntag im Jahreskreis 

07.00 Heilige Messe (gb) für die ++ Theo u. Johann Gerling 
08.30 Heilige Messe (gb) für die + Roswitha Hüwel / + Wilhelmine Buschulte /             

++ Friedel Krollmann u. Geschwister 
10.00 Wallfahrtshochamt mit dem Generalvikar im Erzbistum Paderborn, Prälat 

Thomas Dornseifer, als Jahresgedächtnis für + Maria Welticke / als 
Jahresgedächtnis für + Roswitha Winterberg / Leb. u. ++ der Fam. Risse u. 
Geilen / + Friedel Bremkes / + Elisabeth Stoppelkamp / + Irene Grützner /             
+ Sebastian Neuhaus / Leb. u. ++ der Fam. Anni Schütte / ++ Eheleute Willi u. 
Rita Kayser / + Franz Junker / + Marietheres Schäferhoff / Leb. u. ++ der Fam. 
Rammelmann u. Westermann / ++ Aurora, Inisia u. Linda Castillo / Anacleto 
Sanchez jr. u. Sohn Rolan  



11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (beh) 
18.00 Vesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 

Montag, 20. Juli                                                                                           Hl. Margareta  

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für den + Alfred Schmidt / + Geistl. Rat Pfarrer Karl Mause 

/ + Birgid Deimen 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Dienstag, 21. Juli                                                                               Hl. Maria Magdalena 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Hochamt (pvg) für die Leb. u. ++ der Fam. Luig / + Charlotte Scheer / + Hedwig 

Steiniger 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Mittwoch, 22. Juli                           WEIHETAG DES HOHEN DOMES ZU PADERBORN 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Hochamt (beh) für die ++ der Fam. Buschulte / + Margrit Himmerich / + Ursula 

Harkenbusch / + Adelheid Dobeleit / + Ingeborg Klose 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Donnerstag, 23. Juli                                      HL. LIBORIUS, PATRON DES ERZBISTUMS 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Festhochamt (beh) für den + Willi Sasse / + Klara Malek / + Maria Gallus 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Freitag, 24. Juli                                                                       Hl. Birgitta von Schweden 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Hochamt (gb) in den Anliegen des Heiligen Vaters u. des Erzbischofs / als 

Jahresgedächtnis für + Hubertus Stiene / als Jahresgedächtnis für + Klaus 
Dröge / + Pater Ulrich Dünschede OFM / + Anna Schweda / + Annemie Daniel 
/ + Ludwig Lohrmann / + Bernhard Happe 

14.00 Wallfahrtsmesse der Libori-Pilgergruppe aus Le Mans   
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Samstag, 25. Juli                                                                                               HL. Jakobus 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Hochamt (gb) als Jahresgedächtnis für + Schwester M. Anianis Sültemeyer und 

deren ++ Geschwister Laura, Heinrich u. Agnes sowie für alle ++ Mauritzer 
Franziskanerinnen / + Josefa König / ++ Eltern u. Großeltern Jonas 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
18.00 Begrüßungsandacht für die Rad-Pilgergruppe des Pastoraler Raumes 

Medebach-Hallenberg (beh) 

Sonntag, 26. Juli                                                             HL. LIBORIUS – ÄUSSERE FEIER 

07.00 Heilige Messe (pvg) für den + Heinrich Brinkmeier / + Waltraud Morawietz 



08.30 Heilige Messe (gb; Predigt: pvg) für die ++ Christiane Meier u. Monika Platte / 
+ Andreas Koziolek 

10.00 Wallfahrtshochamt (beh; Predigt: pvg) zum 65. Weihetag für die ++ 
Seelsorger Propst Heinrich Hanewinkel (Werl), Dechant Pfarrer i.R. Karl Mause 
(Wickede) und Pfarrer i.R. Gotthard Spannenkrebs (Westönnen) / ++ Elisabeth 
u. Günter Spallek / + Rudolf Weleda / ++ Anni u. Wilhelm Altemeier u. Tochter 
Ingrid Brökelmann / + Irene Grützner / + Thomas Dziadkiewicz / + Bronek 
Gawron / Leb. u. ++ der Fam. Wollnik, Dziombek, Krotki u. Ryhs   

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (beh) 
18.00 Sakramentsandacht mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (beh) 

Montag, 27. Juli                                                 Montag der 17. Woche im Jahreskreis 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für den + Paul Stoffer / + Gabriele Meiworm 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Dienstag, 28. Juli                                              Dienstag der 17. Woche im Jahreskreis 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für die + Klara Packheiser / + Margarete Gruhn 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Mittwoch, 29. Juli                                                             Hl. Marta, Maria und Lazarus 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für die + Maria Wiemhöfer / + Josef Becker 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Donnerstag, 30. Juli                                                                        Hl. Petrus Chrysologus 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) als Jahresgedächtnis für + Pfarrer i. R. Stefan Heider (Bad 

Sassendorf, + 2018) / + Udo Schmidt 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Freitag, 31. Juli                                                                             Hl. Ignatius von Loyola 

09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) in den Anliegen des Heiligen Vaters u. des Erzbischofs / 

als Jahresgedächtnis für + Pfarrer i.R. Heinrich Lehrmann (Soest, + 2022) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Gebetsanliegen von Papst Leo XIV. im Monat Juli 2026 

FÜR DEN RESPEKT DES MENSCHLICHEN LEBENS - Wir beten um Respekt und 
die Verteidigung des menschlichen Lebens in jedem seiner Abschnitte, indem 
es als Gabe Gottes angesehen wird 

 



Kollekten im Monat Juli 2026 

Im Monat Juli 2026 ist die Kollekte bestimmt …. 

... für die Aufgaben von Papst Leo XIV.  
am Sonntag, 05. Juli 2026, 

... für den Hohen Dom in Paderborn (Libori-Kollekte)  
am Sonntag, 26. Juli 2026. 

Alle weiteren Kollekten unterstützen die Marienwallfahrt Werl. 

WALLFAHRTSBASILIKA 
 

Taizégebet 

Das monatliche Taizé-Gebet findet am Freitag, 3. Juli 2026, um 18.00 Uhr im 
Klostergarten statt. Bei Regen in der Basilika. 

Segnung von Kerzen und Andenken und persönlicher Segen 

Auch außerhalb der Wallfahrtszeit wird an den Sonn- und Feiertagen sowie den 
Marien-Gedenktagen um 12.00 Uhr am Gnadenbild der Angelus gebetet. 
Anschließend besteht die Möglichkeit, sich persönlich den Segen Gottes 
zusprechen sowie Kerzen und Andenken segnen zu lassen. Letzteres ist 
jederzeit möglich: Bitte sprechen Sie dazu das Ladenteam im Pilgerbüro an. 

Abiturgottesdienst 

Am Freitag, 3. Juli 2026, findet um 9.30 Uhr der ökumenische Gottesdienst für 
die Abiturientia 2026 des städtischen Marien-Gymnasiums Werl in der 
Wallfahrtsbasilika statt.  

Wir gratulieren allen Schülerinnen und Schülern zu ihrem bestandenen Abitur 
und wünschen für den weiteren Lebensweg Gottes Segen. 

Das Hochamt zum Herz-Jesu-Freitag wird an diesem Tag um 10.00 Uhr in der 
Alten Wallfahrtskirche gefeiert. 

Abend der Versöhnung 

In Vorbereitung auf den Empfang des Firmsakramentes in diesem Jahr findet an 
mehreren Abenden im Juli der „Abend der Versöhnung“ statt, zu dem die 
Firmbewerberinnen und -bewerber des Pastoralen Raumes Werl (Ense, 
Wickede, Welver-Scheidingen) eingeladen sind. Die Jugendlichen haben an 
diesen Tagen die Möglichkeit, ein persönliches seelsorgliches Gespräch mit 



Seelsorgerinnen und Seelsorger zu führen und/oder das Sakrament der 
Versöhnung zu empfangen. Diese Abende beginnen jeweils um 16.30 Uhr in der 
Wallfahrtsbasilika und ergänzen sich gut zur angebotenen Beichtgelegenheit. 

Wir heißen alle Jugendlichen in unserer Wallfahrtsbasilika herzlich willkommen 
und ihnen eine gute Vorbereitung auf ihre Firmung. 

Tauffeiern 

Taufsonntag in der Wallfahrtsbasilika ist am 2. Sonntag im Monat um 15.30 
Uhr. Darüber hinaus ist es auch möglich, an den Sonn- und Feiertagen während 
der hl. Messe am Vormittag in der Basilika zu taufen. 

Für eine Tauffeier sind bis zu vier Anmeldungen möglich. Sollte diese Zahl einmal 
überschritten werden, wird eine zusätzliche Feier angeboten. Terminanfragen 
erfolgen im Pilgerbüro und die offizielle Anmeldung im Pfarrbüro der Propstei. 

Taufsonntage in 2026: 12.07.2026 / 09.08.2026 / 13.09.2026 / 11.10.2026 / 
08.11.2026 / 13.12.2026 

PILGERKLOSTER  

 

Foto-Ausstellung 
„Die Natur spricht mit mir und wirkt wunderbar" 

Die aktuelle Ausstellung ist bis zum 23. Juli jetzt täglich von 9.00- 17.00 Uhr im 
Pilgerkloster zu sehen, außer am Samstag und Sonntag. 

Die Bilder vom Fotokünstler Matthias Krispien aus Soest eröffnen den Blick auf 
die Wunder der Natur. Sie zeigt in welcher Verbindung wir Menschen mit der 
Natur stehen und wie sie uns beeinflusst. Viele der Aufnahmen sind auf den 
Wegen entstanden, die Pilgerinnen und Pilger nach Werl gehen.  

Fotokunst trifft Live-Musik 

Am 10. Juli um 19.00 Uhr 
erwartet Besucher der 
Wallfahrtsbasilika Werl eine 
besondere Premiere: Zu 
ausgewählten Fotografien des 
international ausgezeichneten 
Künstlers Matthias Krispien 
präsentiert Andreas Hoffmann 



(a-live music project) erstmals eigens komponierte Live-Musik. 

Die Kombination aus bewegten Bildern und Klängen aus Ambient, Electronica 
und Instrumentalmusik schafft ein intensives audiovisuelles Erlebnis. Inspiriert 
vom Ausstellungsmotto „Die Natur spricht zu uns und wirkt Wunder“ verbindet 
das Konzert Fotokunst und Musik zu einem außergewöhnlichen 
Gesamterlebnis. 

„Gemeinsam Feierabend“ 

Miteinander ins Gespräch kommen, 
einander begegnen, neue Menschen 
kennenlernen oder Bekannte treffen, nach 
getaner Arbeit einen schönen Abend in 
gemütlicher Atmosphäre bei kühlen 
Getränken, Snacks und Live-Musik 
verbringen – all das verbirgt sich hinter 
dem Format „Gemeinsam Feierabend“.  

Im Monat Juni laden wir herzlich dazu ein: 
Mittwoch, 1. Juli 2026, in den 
Klostergarten des Pilgerklosters (Zugang 
über den Parkplatz Steinergraben 53; bei 
schlechtem Wetter im Pilgersaal).  

„Gemeinsam Feierabend“ findet immer 
am 1. Mittwoch im Monat von 17.30 Uhr 
– 22.00 Uhr statt. 

Ministrantenarbeit 

Messdienerstunden der neuen Ministranten: mittwochs von 16.00 bis 17.30 
Uhr im Hedwig-Dransfeld-Raum des Pilgerklosters (nicht in den Sommerferien!). 
Interessierte Kinder zwischen dem 2. und 5. Schuljahr sind herzlich willkommen! 

Die Ministrantenfahrt der Kinder und Jugendlichen führt am Montag, 31. 
August 2026, in den MoviePark nach Bottrop.  

Messdienerstunden der Jugend (12-18 Jahre): freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im Hedwig-Dransfeld-Raum des Pilgerklosters (nicht in den Sommerferien!). 

Die Ministrantenfahrt der jugendlichen Ministranten ab 14 Jahren findet vom 
19. bis 26. Juli nach Taizé (Frankreich) statt. 

Messdiener-Stammtisch: Der nächste Stammtisch der erwachsenen 
Ministrantinnen und Ministranten ist in Verbindung mit dem Patronatsfest 
„Mariä Heimsuchung“ am Sonntag, 5. Juli 2026, ab 18.45 Uhr im Klostergarten.  



Vorabinformation: Die Ministrantenfahrt der erwachsenen Ministranten geht 
am Samstag, 10. Oktober, nach Düsseldorf. 

Parken am Pilgerkloster 

Im Rahmen einer Feuerwehrübung zur Personenrettung im Pilgerkloster ist 
deutlich geworden, dass die entsprechenden Feuerwehrfahrzeuge nur dann bis 
ans Pilgerkloster heranfahren können, wenn auf unserem Parkplatz 
ausschließlich die vorgesehenen und markierten Parkbuchten genutzt werden. 
Jedes „wilde Parken“ außerhalb der vorgegebenen Parkbuchten, auch das 
Parken vor Garagen, im Eingangsbereich zum Pilgerkloster oder vor den 
Gartenzimmern macht im Brandfall eine Rettung von Personen schwierig bis 
unmöglich!  

Deshalb unsere dringende Bitte: Parken Sie nur in den entsprechend 
markierten Parkbuchten und niemals an anderen Stellen des Parkplatzes. 
Gleiches gilt auch für die Einfahrt zur Remise und den Platz davor; immer wieder 
kommt es vor, dass die dort parkenden Fahrzeuge der Bewohner des 
Pilgerklosters zugeparkt werden. Auch für kürzere Zeiträume geht das nicht! 

Ebenso gilt auf dem Platz vor dem Seiteneingang der Basilika/am 
Pforteneingang des Klostergebäudes ein Parkverbot. Der Einstieg und Ausstieg 
von Menschen mit Behinderung sind dort selbstverständlich möglich, aber nicht 
das dauerhafte Parken. Schon mehrmals ist die Treppe zum Pforteneingang von 
dort wendenden Fahrzeugen beschädigt worden. Wir bitten um entsprechende 
Vorsicht und Rücksicht! 

Generell gilt: Wenn unser Parkplatz belegt ist, bitten wir darum, auf andere, 
ortsnahe Parkplätze auszuweichen, zum Beispiel auf den großen Parkplatz an 
der Stadthalle! 

KLOSTERGARTEN 
 

Der Trostweg 

Täglich von 9.00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit steht der Trostweg im 
Klostergarten allen Interessierten offen. Am Eingang finden Besucher ein 
Meditationsheft sowie Schreibmaterial, um Gedanken, Sorgen oder Bitten 
festzuhalten und in die Klagemauer zu geben. Eine Kerze anzuzünden ist 
ebenfalls möglich. 

Gruppen haben die Gelegenheit, den Trostweg bei einer begleiteten Führung 
kennenzulernen. Gleiches gilt für den „Franziskusweg“ durch Werl. Nähere 



Informationen erhalten Sie im Pilgerbüro oder unter pilgerbuero@wallfahrt-
werl.de. 

PILGERBÜRO 
 

Bibel des Monats Juli: Die Berleburger Bibel 

Die Berleburger Bibel ist ein in den Jahren 1726 – 1742 in (Bad) Berleburg 
entstandenes umfangreiches Bibelwerk von acht Bänden, das nicht nur eine 
neue Übersetzung der Bibel bot, sondern vor allem eine umfangreiche 
Kommentierung.  

Die sich auf die Seele beziehende Auslegung hatte man hauptsächlich von 
Jeanne Marie Bouvier de la Motte Guyon (Madame Guyon) (1648 – 1717) 
übernommen. Für den moralisch geistlichen Sinn war u.a. Johannes Coccegus 
(1603 – 1669) und für die buchstäbliche Auslegung waren lutherische Exegeten 
herangezogen worden. Hier konnte man auch auf den reichen Schatz an 
mystischen Schriften unterschiedlichster Akzentuierung zurückgreifen.  

Die Berleburger Bibel ist die vollständige Zusammenfassung des sonst eher weit 
verstreuten Schriftgutes des radikalen Pietismus. In einer vierjährigen Arbeit 
wurde inzwischen jede Seite manuell fotografiert, d.h. 4954 Seiten, damit die 
gesamte Berleburger Bibel im Reformationsjubiläum 2017 digital zu lesen war.  

Was bedeutet „Pietismus“? Es kommt aus dem Lateinischen und heißt „fromm“ 
und „rechtschaffen“. Der Pietismus entstand aus der Erneuerungsbewegung 
des 17. Jahrhunderts angesichts einer aus der Reformation hervorgegangenen 
theologischen Richtung, die man als „Orthodoxie“, d.h. „Rechtgläubigkeit“ 
bezeichnet hatte. 

Letzterer warf man vor, nur noch trockene Dogmatik zu lehren, welche nicht mit 
Leben gefüllt war. Der Grundsatz des Pietismus lautete dagegen: Der Glaube 
muss vom Kopf ins Herz dringen, er muss gelebt werden. 

Vor allem im Siegerland, im sächsischen Erzgebirge und am Niederrhein und in 
Wuppertal besaß der Pietismus eine große Tradition und ist auch heute noch 
zahlreich vorhanden. 

Im Unterschied zur Aufklärung finden wir im Pietismus eine lebendige, 
verinnerlichte Religiosität, eine Herzensfrömmigkeit. Man spricht hier auch von 
der Pektoraltheologie (lateinisch: Pectum = Brust, Herz), also einer Theologie 
des Herzens und der Innerlichkeit. Weiter ist die Selbstbeobachtung für den 
Pietismus charakteristisch. So wurden von vielen Pietisten Tagebücher geführt, 
Biographien über die eigene Erfahrung mit Gott. Die „Frömmigkeitspraxis“ trat 
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an die Stelle einer bloßen Kopftheologie – zumindest wurde diese den Gegnern 
unterstellt. Besonders betont wurden „Wiedergeburt“ und „Heiligung“, stärker 
als in der Theologie der Reformatoren. 

Die Scheidung von der Welt war ein weiterer Lehrschwerpunkt. Diese nahm oft 
asketische und weltverneinende Formen an. Man wollte sich aber nicht 
abspalten, sondern „Kirchlein in der Kirche“ sein. 

Eine Gesamtausgabe der Berleburger Bibel in einem einheitlichen Outfit ist 
heute sehr selten. Aufgrund der hohen Preise kauften die Gläubigen zumeist nur 
das Neue Testament und ließen es binden, manchmal später auch das Alte 
Testament, dieses bekam aber dann in der Regel einen anderen Einband. Eine 
einheitliche Gesamtausgabe gibt es daher nicht oft.   

Die vorliegende Bibel ist hervorragend erhalten, es fehlen keine Seiten, der 
Einband ist tadellos, lediglich altersbedingte leichte Abreibungen und leichte 
Vergilbung des Papiers. Die Bibel erschien als Großfolio, die Bibeltexte in recht 
großer Schrift, die Anmerkungen wesentlich kleiner. Die Schließen fehlen. 

Öffnungszeiten  

In der Wallfahrtszeit vom 1. Mai. bis einschließlich 31. Oktober 2026 ist das 
Pilgerbüro zusätzlich samstags von 11.00 h – 13.00 h geöffnet.  

Messintentionen 

Messintentionen können grundsätzlich in dem dafür vorgesehenen Umschlag in 
den grünen Opferstock der Wallfahrtsbasilika eingelegt werden.  

Bitte beachten Sie jedoch, dass kurzfristige Terminwünsche nicht immer 
berücksichtigt werden können. Zudem wurde mehrfach gemeldet, dass 
eingelegte Intentionen nicht angekommen sind, da der Opferstock trotz 
Sicherungsmaßnahmen immer wieder Ziel von Diebstählen ist.  

Der sicherste Weg zur Anmeldung von Messintentionen bleibt daher der Kontakt 
mit dem Pilgerbüro – persönlich, telefonisch oder per E-Mail. 

Redaktionsschluss Informationsbrief 

Der Redaktionsschluss für den Informationsbrief August 2026 ist am Montag, 
13. Juli 2026. Alle Messintentionen, die im Informationsbrief August 2026 
veröffentlicht werden sollen, müssen bis zu diesem Zeitpunkt im Pilgerbüro 
vorliegen.  

 



Newsletter 

 Der Informationsbrief kann bequem als Newsletter unter 
www.wallfahrt-werl.de/newsletter oder mithilfe des folgenden QR-
Codes abonniert werden. 

KONTAKT 

MARIENWALLFAHRT WERL 
www.wallfahrt-werl.de 

 
 

„Marienwallfahrt Werl“ oder „marienwallfahrtwerl“ 

PILGERBÜRO WERL  
Walburgisstraße 41 – 59457 Werl – Tel. 02922/9820 

pilgerbuero@wallfahrt-werl.de 
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 09.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 

Sekretärin: Frau Barbara Obertrifter 
FSJ: Julian Jungmann, Arvid Weishaupt 

PILGERKLOSTER WERL  
 Steinergraben 53 – 59457 Werl – Tel. 02922/98224 

pilgerkloster@wallfahrt-werl.de 
Rezeption: Frau Rita Kröllken  

WALLFAHRTSTEAM WERL 

Wallfahrtsleiter Pastor Bernd Haase – Tel. 02922/98234 
bernd.haase@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Pastor Stephan Mockenhaupt – Tel. 02922/98223 
stephan.mockenhaupt@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Monsignore Pastor Dr. Gerhard Best – Tel. 0171/3684394 
gerhard.best@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Pater Vincent Grunwald OSB - Tel. 0174/7286391 
pater.vincent@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorgerin Ursula Altehenger – Tel. 02922/98222 
ursula.altehenger@wallfahrt-werl.de 

Wallfahrtsseelsorger Markus Ende – Tel. 02922/98221 
markus.ende@wallfahrt-werl.de 

Sekretärin: Frau Simone Riedel – 02922/98232 
simone.riedel@wallfahrt-werl.de 

KONVENT DER URSULINEN  
Steinergraben 53 – 59457 Werl – Tel. 02922/98240  
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